

  

    

      

    

  




  





  





  





  





  





  





  





  





  





  





  ZUR RECHTEN ZEIT AM FALSCHEN ORT...




  Vom Leben in großen Städten




  





  





  





  Joe M. Kernbach




  





  





  





  




  





  Vom Leben in großen Städten




  





  





  Ja, das ist bestimmt kein schlechter Titel, um das Leben in großen Städten zu beschreiben.




  Zur rechten Zeit am falschen Ort.




  Komisch klingt das schon, zugegeben.




  Aber es macht auch wieder Sinn, denn in großen Städten gibt es nun mal sehr viele Orte.




  Auch falsche.




  





  Falsch sind die Orte natürlich nur, wenn man nicht zur rechten Zeit dort erscheint.




  Richtig sind die Orte in dem Moment, wenn man zur rechten Zeit dort erscheint.




  Aber bei so vielen Orten...




  Es bedarf sicherlich einiger Großstadtroutine, dabei den Richtigen vom Falschen halbwegs zu unterscheiden.




  





  Wie auch immer.




  Fest steht, dass in großen Städten ein sprudelndes Leben zu finden ist.




  Ob an richtigen oder an falschen Orten, die Vielfalt des Lebens erreicht einfach Jedermann.




  Man muss es noch nicht einmal suchen, es findet einen.




  Es gilt nur noch sich zu entscheiden, was man leben will.




  Und an welchem Ort.




  Denn, große Städte leben davon, viele kleinere Orte zu beherbergen.




  In Berlin zum Beispiel nennt man einen kleineren Ort „Kiez“, was in etwa soviel bedeutet wie Bezirk.




  Aber „Kiez“ klingt wohl liebevoller, heimischer.




  Da ist man zuhause.




  





  Zur rechten Zeit am falschen Ort, das könnte schon ein wesentlicher Teil der Beschreibung des Lebens in großen Städten sein.




  Vor allem für Großstadtneulinge, wie ich damals einer war.




  Meine Karriere, hier auf die Einwohnerzahl eines Ortes bezogen, begann mit einem Dorf.




  Es folgten dann der Kleinstadt einige mittlere Großstädte bis letztendlich hin zur echten Großstadt.




  So darf ich hier behaupten, dass ich mich in punkto Städte und deren unterschiedliche Größe doch recht gut auskenne.




  





  Es wäre müßig, denke ich, hier irgendeine Geschichte aus der Masse von Großstadtgeschichten zu erzählen, deswegen halte ich meine Erfahrungen mit dem Leben in großen Städten lieber etwas allgemeiner.




  





  Ich erlaube mir an der Stelle ein wenig philosophisch zu polarisieren, indem ich behaupte, dass sich in einer großen Stadt, bei genauerem Hinsehen, nur zwei Möglichkeiten anbieten.




  Entweder ich nehme zumindest eine der großen Chancen, die sich dort bieten und die ich dort gesucht habe wahr oder ich finde in der Riesenpalette von Angeboten meine Chance nicht.
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